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Trainer Community auf der Personal Austria

Am 1. und 2. Oktober findet heuer die Personal Austria im Austria 
Center Vienna statt.  Mit Michael Ganser steht bereits ein erster 
Keynote-Speaker fest: Der Vice President von Cisco Europe erklärt, 
wie und warum sich die Führungskräfte des vielfach ausgezeich-
neten Unternehmens für die Belange der Mitarbeiter einsetzen. 
Projektleiterin Natascha Hoffner freut sich über den starken Zu-
wachs im Bereich Weiterbildung und Training. „Er nimmt auf der 
nächsten Personal Austria den eindeutig größten Teil der Messe 
ein.“ Sehr gut angenommen werde die neue „Trainer Communi-
ty“: Auf der voll ausgestatteten Gemeinschaftsfläche verfügt jeder 
Teilnehmer über eine Präsentationswand, einen Counter und zwei 
Barhocker. Mit diesem „All-Inclusive-Paket“ erhalten Einzelakteure 
Gelegenheit, sich und ihr Angebot auch ohne eigenen Messestand 
dem Fachpublikum preisgünstig, aber dennoch professionell vor-
zustellen. Darüber hinaus haben Trainer die Möglichkeit, verklei-
nerte Standflächen zu buchen – trotz der Erweiterung der Gesamt-
fläche sind jedoch nur noch wenige Plätze verfügbar. Bereits nicht 
mehr zum Zug kommen Interessenten für die Aktionsfläche Trai-
ning: Diese beliebte Präsentationsform mit interaktivem Charak-
ter ist bereits sechs Monate vor der Messe vollständig ausgebucht. 
Aus diesem Grund denkt der Veranstalter derzeit über eine weitere 
Vergrößerung der Fläche nach.

www.personal-austria.at

Professional MBA mit neuer Spezialisierung

Die WU Executive Academy bietet 
ab Oktober 2008 gemeinsam mit der 
SAP Business School Vienna eine neue 
Spezialisierung im Zuge des Profes-
sional MBA an: Information Technolo-
gy & Business Process Management. 
Das Ziel: eine Verbindung von Infor-
mationstechnologie und Betriebswirt-
schaft, denn IT ohne Geschäftspro-
zesswissen kann sich kein Manager 
im technischen Umfeld leisten. „Dieser MBA ist zugeschnitten auf 
jene, welche erkannt haben, dass die sinnvolle Kombination aus 
Business & Technology das beste Basiswissen darstellt, um beide 
Welten sinnvoll und wertorientiert verbinden zu können. Die Aus-
bildung richtet sich daher an Betriebswirte, die schon immer mehr 
über Informationstechnologie wissen wollten und umgekehrt“, er-
klärt Wolfgang Mathera, Direktor der SAP Business School. Dieser 
englischsprachige MBA vermittelt gezielt Führungs- und Sozial-
kompetenzen.

www.executiveacademy.at/pmba

Neues Modul bei der Master Person Analysis

Um die humanorientierte Kompetenzper-
spektive übersichtlich, kostengünstig und 
objektiv darzustellen, wurde ein besonde-
res Modul im Rahmen der bereits erfolg-
reich eingesetzten Potenzialanalyse „Mas-
ter Person Analysis“ entwickelt. Die Frage 
„In welchem Maße erfüllen Mitarbeiter und 
Führungskräfte Schlüsselkompetenzen?“ 
wird über die Erstellung eines Persönlichkeitsprofils ermöglicht. 
Die größte Herausforderung ist es, komplexe Zusammenhän-
ge einfach darzustellen und den Ansatz für andere Bereiche zu 
adaptieren. Certified Management Consultant Dieter Euler-Rolle: 
„Mitarbeiter können nicht alle Schlüsselkompetenzen 100 % abde-
cken. Wichtig ist es, zu erkennen, welchen Kompetenzen die Per-
son besser entspricht, für welche Aufgaben sie besser geeignet 
ist. Übersichtlich können mehrere Mitarbeiter aufgelistet und mit 
Best-Practice-Anforderungen verglichen werden. Jede Schlüssel-
kompetenz kann bis zu 100 % erfüllt sein.“

www.master-hr.at

52. EOQ-Kongress

Von 4. bis 6. Juni veranstaltet die Quality Austria den 52. EOQ-
Kongress in der Wiener Hofburg. Internationale Studien, Vorträge 
von CEOs, Panel Discussions und Expert Corners zeigen Trends 
auf, bieten Informationen sowie Best Practices und ermöglichen 
Erfahrungsaustausch. Auch die Ergebnisse des im Zuge der Ex-
cellence Barometer Studie (ExBa) durchgeführten Länderver-
gleichs zwischen Österreich und Deutschland werden erstmals 
auf dem Kongress präsentiert.

www.eoq2008.com Potenzialorientiertes Coaching

Die ASO (Akademie für Systemisches Coaching 
und Organisationsberatung) bietet ab Septem-
ber 2008 den nächsten systemischen Intensiv-
kurs für potenzialorientiertes Wirtschaftscoa-
ching an. In dieser neuen Coachingmethode 
lernen die Teilnehmer, ihre eigenen und die per-
sönlichen Potenziale ihrer Kunden in Führung, 
Mitarbeiterförderung und Persönlichkeitsent-
wicklung zu entfalten. Lehrgangsleiter Dr. Peter Battistich: „Der 
systemische Beratungsansatz ermöglicht die Sichtweise, den Kun-
den ganzheitlich und ressourcenorientiert auf dem Hintergrund 
seiner systemischen Vernetzungen zu beraten.“
NEU: Die Akademie für Systemisches Coaching und Organisations-
beratung wurde vor Kurzem als anerkanntes Ausbildungsinstitut  
in den Coaching Dachverband Austrian Coaching Council aufge-
nommen. Die Coachingausbildung der ASO entspricht daher den 
internationalen Normen. Die ASO ist auch von CertNOe als AMS-
förderungswürdige Bildungseinrichtung zertifiziert. Beim Koope-
rationspartner der ASO, der Donau-Uni Krems, können die Absol-
venten ohne großen Aufwand den Mastertitel (MSc) erwerben.  

www.aso.at

Karrieresprungbrett für Führungskräfte

Der Slogan „Your future. Our task.“ bringt den Anspruch der SMBS 
– University of Salzburg Business School und des Steinbeis Career 
Center (SCC) auf den Punkt: Der Verbund führender Institute der 
Steinbeis-Hochschule Berlin und der SMBS bilden Fach- und Füh-
rungskräfte von heute und morgen berufsbegleitend aus. Der re-
nommierte MBE® (Master of Business and Engineering) zählt zu 
den innovativsten Masterprogrammen weltweit. Im September 
2008 startet das Studienprogramm erstmals in Salzburg. Der MBE® 
wird als einjähriges und als zweijähriges Studium angeboten. 

www.steinbeis-career.com


